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Niederschrift 
über die 31. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
am Dienstag, 13. Februar 2024, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Holger Augustin, Vorsitzender, CDU 
Selina Holtermann, 1. stellv. Vorsitzende, B90/Grüne 
Mario Lang, 2. stellv. Vorsitzender, SPD 
Lucian Hanschke, Mitglied, B90/Grüne 
Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Karin Müller, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Frau Natalie Sperl) 
Judith Boczkowski, Mitglied, SPD 
Dieter Seidel, Mitglied, SPD (Vertretung für Herr Lars Koch) 
Alexander Grotov, Mitglied, CDU 
Violetta Bock, Mitglied, DIE LINKE 
Dr. Andreas Buschmeier, Mitglied, FDP 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Helga Engelke, Vertreterin des Seniorenbeirates 
Ariane Kipp, Vertreterin des Behindertenbeirates 
 
Magistrat 
Simone Fedderke, Stadtklimarätin, B90/Grüne 
 
Schriftführung 
Sabine John, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jan Hörmann, Mitglied, CDU 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
Pasquale Malva, Vertreter des Ausländerbeirates 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Dr. Anja Starick, Umwelt- und Gartenamt 
Dr. Georg Förster, Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 
Tanja Mehls, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Michael Schwarm, Bauverwaltung, Wohnung und Vergabemanagement 
Steffen Müller, Dezernat Stadtentwicklung, Bauen, Klimaschutz, Umwelt u. Verkehr 
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Tagesordnung: 
 
1. Leerstandskataster                                                                                  101.19.602 
2. Umwelt- und Gartenamt 101.19.921 
3. Wohnraumversorgung durch die GWG 101.19.928 
4. Kasseler Markthalle 101.19.985 
5. Stadtgebiet der ehemals geplanten Westtangente 101.19.988 
6. Erweiterung der Nordhessen-Arena 101.19.1029 
7. Untersuchung möglicher Rad-Highways 101.19.1030 
8. Vorstellung Planung ÖPNV 101.19.1031 
9. Wohnraum 101.19.1033 
 
Vorsitzender Augustin eröffnet die mit der Einladung vom 6. Februar 2024 
ordnungsgemäß einberufene 31. öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zur Tagesordnung 
Vorsitzender Augustin teilt in Abstimmung mit der Antrag stellenden SPD-Fraktion 
mit, dass der Tagesordnungspunkt 4 betr. Kasseler Markthalle, Vorlagen-Nr. 
101.19.985, auf die nächste Sitzung verschoben wird. 
 
Stadtverordneter Dr. Buschmeier, FDP-Fraktion, stellt den Antrag, dass der 
Tagesordnungspunkt 6 betr. Erweiterung der Nordhessen-Arena, Vorlagen-Nr. 
101.19.1029, heute behandelt wird. 
 
Dagegen erheben sich keine Widersprüche. 
 
Vorsitzender Augustin stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Leerstandskataster 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 14. November 2022 
Bericht des Magistrats 
-101.19.602- 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, bis in das 1. Quartal 2023 zu prüfen und im 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr zu berichten, ob ein 
Kataster für Leerstand und Baulücken digitales Leerstandskataster für 
Immobilien im städtischen Bereich zu erstellen, das regelmäßig aktualisiert wird, 
ein zielführendes Mittel gegen Leerstände sein kann. 
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Leerstandskatasters. Weiterhin ist vorgesehen, für die Innenstand ein 
Leerstandskataster zu erstellen. 
 
Im Anschluss beantwortet Stadtklimarätin Fedderke die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Umwelt- und Gartenamt 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.921 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Wie viele Personen sind im Umwelt- und Gartenamt für die Entwicklung 
und Instandhaltung der Spielplätze und Freiraumplanung zuständig? 

2. Wie viele wären notwendig? 
3. Welche Beschlüsse sind im Umwelt- und Gartenamt noch umzusetzen? 
4. Wie werden diese priorisiert? 
5. Wie viel Personal ist je zur Umsetzung vorhanden? 
6. Wie viel wäre notwendig an zusätzlichen Stellen und Haushaltsmitteln? 
7. Wie viele Auszubildende haben 2023 ihre Ausbildung im Umwelt- und 

Gartenamt begonnen? 
8. Wie viele Stellen sind für nächstes Jahr ausgeschrieben? 
9. Wieviele Auszubildende werden durchschnittlich übernommen? 
10. Wie ist die Personalsituation bei der Grünflächen- und Baumpflege? 
11. Wie viele Baumpflanzungen stehen noch an, die bereits beschlossen sind? 
12. Wieviel Personal müsste zusätzlich vorhanden sein, um die sachgemäße 

Pflege von Setzlingen und bestehenden Bäumen sicherzustellen? 
13. Wie schätzt das Umwelt- und Gartenamt die zunehmenden Wetterextreme 

durch den Klimawandel wie Dürren und Stürme ein in Bezug auf 
zusätzlichen Pflegeaufwand und damit verbundenen Personalbedarf? 

14. Wie ist die Personalsituation bei Entsiegelungsprojekten der Stadt 
einzuschätzen? 

 
Die schriftliche Beantwortung wurde der Niederschrift vom 23. Januar 2024 
beigefügt. 
 
Dr. Anja Starick, Umwelt und Gartenamt, beantwortet weitere Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
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Die schriftliche Beantwortung wird der Niederschrift erneut beigefügt. 
 
Nach Beantwortung erklärt Vorsitzender Augustin die Anfrage für erledigt. 
 
 
3. Wohnraumversorgung durch die GWG 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.928 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie viele Wohnungen hat die GWG? 
2. Wie viele befinden sich noch in der Sozialbindung? 
3. Wie viele sind im Jahr 2021 und 2022 aus der Sozialbindung gefallen? 
4. Bei wie vielen Wohnungen wurde die Sozialbindung verlängert? 
5. Wie viele Sozialwohnungen plant die GWG dieses Jahr, 2024 und 2025 zu 

schaffen? 
6. Wie viele Wohnungen hat die GWG 2021, 2022 und 2023 verkauft? 
7. Wie viele Wohnungen hat die GWG 2021, 2022 und 2023 erworben? 
8. Gibt es - neben der üblichen Leerstandsquote aufgrund von Mieterwechseln 

und Instandsetzungen -  dauerhaften Leerstand von Wohnungen? Falls ja, 
bitte mit Angabe der Anzahl, der Gründe und der Lage im Stadtgebiet zu den 
Stichtagen 30. 06. 2022, 31. 12. 2022 und 30. 06. 2023.? 

9. Wo fanden im Jahr 2021 und 2022 Modernisierungen statt?  
10. Mit welchen Mieterhöhungen waren diese durchschnittlich verbunden? 
11. Wo sind für dieses und das kommende Jahr Sanierungen geplant? 
12. Wie viele Personen befinden sich auf der Warteliste der GWG? 
13. Nach welchen Kriterien werden Wohnungen vergeben? 
14. Wie viele Spielplätze befinden sich in Wohnsiedlungen der GWG? 
15. Wie viele Wohnungen sind bereits an die Fernwärme angeschlossen? 
16. Welche Fördermittel hat die GWG 2021, 2022 und 2023 erhalten? 

 
Die schriftliche Beantwortung wurde der Niederschrift vom 23. Januar 2024 
angehangen und wird der heutigen Niederschrift erneut beigefügt. 
 
Nach Beantwortung erklärt Vorsitzender Augustin die Anfrage für erledigt. 
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Antrag der SPD-Fraktion 
- 101.19.985 - 

 
Abgesetzt 
 
 
5. Stadtgebiet der ehemals geplanten Westtangente 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.988 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1) Wie ist der Stand der Grundstücksentwicklung auf dem Gebiet der ehemals 
geplanten Westtangente? 

2) Was sieht der dort gültige Bebauungsplan sowie Flächennutzungsplan für 
dieses Gebiet vor? 

3) Wieviele Grundstücke gehören der Stadt Kassel dort mit welcher Fläche? 
4) Hat die alte Planung momentan noch Auswirkungen auf die Bebaubarkeit von 

Grundstücken entlang der Main-Weser-Bahn? 
5) Plant die Stadt Kassel weitere Grundstücke dort zu erwerben? 
6) Plant die Stadt Kassel dort kommunale Bebauung? 

 
Die schriftliche Beantwortung wurde der Niederschrift vom 23. Januar 2024 
angehangen und wird der heutigen Niederschrift erneut beigefügt. 
 
Nach Beantwortung erklärt Vorsitzender Augustin die Anfrage für erledigt. 
 
 
6. Erweiterung der Nordhessen-Arena 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1029 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, schnellstmöglich noch im laufenden Jahr 2024 
die baurechtlichen Voraussetzungen zur Erweiterung der Nordhessen-Arena zu 
schaffen. 
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Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP. 
 
Im Rahmen der Diskussion beantwortet Frau Mehls, Amt für Stadtplanung, 
Bauaufsicht und Denkmalschutz, die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, CDU, FDP 
Ablehnung: DIE LINKE 
Enthaltung: SPD 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Erweiterung der Nordhessen-Arena, 101.19.1029, wird zugestimmt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Holtermann 
 
 
7. Untersuchung möglicher Rad-Highways 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP 
- 101.19.1030 - 

 
Gemeinsamer Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, Strecken zur Erprobung von Rad-Highways zu 
identifizieren und mit Anbietern in Kontakt zu treten. Ziel ist der Testbetrieb 
modularer, kreuzungsfreier Hochbahnen für den Radverkehr, möglichst mit 
integrierten Photovoltaik-Anlagen. Die Ergebnisse dieser Untersuchung sind im 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr vorzustellen. 

 
Stadtverordneter Dr. Buschmeier, FDP-Fraktion, begründet den gemeinsamen 
Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP.  
 
Stadtklimarätin Fedderke beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
 



 

Niederschrift über die 31. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr  
vom 13. Februar 2024 

 

7 von 10 Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, CDU, FDP 
Ablehnung: SPD 
Enthaltung: DIE LINKE 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen B90/Grüne, CDU und FDP betr. 
Untersuchung möglicher Rad-Highways, 101.19.1030, wird zugestimmt. 
 
 
➢ Änderungsantrag der AfD-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, mit Anbietern in Kontakt zu treten, um 
technische Systeme für Rad-Highways oberhalb der bestehenden 
Straßenverkehrsflächen auf Erstellungskosten, Flächenbedarf, 
Instandhaltungs- und Überwachungsaufwand zu untersuchen, sowie 
Strecken zur Erprobung von solchen Rad-Highways zu identifizieren und mit 
Anbietern in Kontakt zu treten. Insbesondere sollen auch gezielte Nachfragen 
bezüglich - evtl. in der Entwicklung befindlichen - überdachten Versionen aus 
Aluminium mit seitlicher Montage der Trägermasten erfolgen. Ziel ist der 
Testbetrieb modularer, kreuzungsfreier Hochbahnen für den Radverkehr, 
möglichst mit integrierten Photovoltaik-Anlagen. Die Ergebnisse dieser 
Untersuchung sind im Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr 
vorzustellen. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: -- 
Ablehnung: einstimmig 
Enthaltung:  
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
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Highways, 101.19.1030, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Lang 
 
 
8. Vorstellung Planung ÖPNV 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.1031 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Vertreter*innen der KVG werden in einen der nächsten Verkehrsausschüsse 
eingeladen, um über aktuelle Vorhaben zu berichten. Insbesondere von Interesse 
sind dabei der Stand der Planungen zur Tram nach Harleshausen, Lohfelden, die 
Umgestaltung des Sterns zum zentralen Umsteigeplatz sowie Überlegungen für 
eine Innenstadtstrecke über den Steinweg 

 
Stadtverordnete Bock, Fraktion DIE LINKE, begründet den Antrag ihrer Fraktion. 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag der Fraktion DIE LINKE betr. Vorstellung Planung ÖPNV, 101.19.1031, 
wird zugestimmt. 
 
 
➢ Änderungsantrag der AfD-Fraktion 

 
Vertreter*innen der KVG und sofern möglich der DB Netz AG werden in eine 
der nächsten Verkehrsausschuss-Sitzungen eingeladen, um über aktuelle 
Vorhaben und Konzeptentwicklungen zu berichten. Insbesondere von Interesse 
sind dabei der Stand der Planungen zur Tram nach Harleshausen, Lohfelden, die 
Umgestaltung des Sterns zum zentralen Umsteigeplatz, sowie Überlegungen für 



 

Niederschrift über die 31. Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr  
vom 13. Februar 2024 

 

9 von 10 eine Innenstadtstrecke über den Steinweg und die Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie*1 zur Reaktivierung der Waldkappeler Bahn für den 
Personenverkehr von Bettenhausen (Kaufungen-Papierfabrik) nach Kassel-
Wilhelmshöhe und evtl. darauf aufbauende Konzepte der DB Netz AG oder 
der KVG, sowie eine evtl. Weiterführung bis zum Flughafen Kassel-Calden 
und dem dortigen Gewerbegebiet. 
 
*1) Die Machbarkeitsstudie wurde laut der Veröffentlichung “Ausbau der 
Schienenwege in Hessen“ des  

hessischen Verkehrsministeriums v. 06.02.2020 als Grundlage für eine 
Förderung nach dem  
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG), der Novelle v. 2020, 
vorgesehen. 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr fasst bei 
Zustimmung: -- 
Ablehnung: einstimmig 
Enthaltung: -- 
Abwesend: AfD 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der AfD-Fraktion betr. Vorstellung Planung ÖPNV, 
101.19.1031, wird abgelehnt. 
 
Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Grotov 
 
 
9. Wohnraum 

Anfrage der SPD-Fraktion 
- 101.19.1033 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 

 
1. Wie wird sich nach Auffassung des Magistrats der Bedarf an Wohnraum bei 

alleinlebenden Mieterinnen und Mietern entwickeln? 
2. Welchen Leerstand in Wohnungen im niedrigpreisigen Segment erwartet der 

Magistrat in den nächsten Jahren? 
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Zusammenzug von Bedarfsgemeinschaften die Nachfrage nach bezahlbarem 
Wohnraum spürbar sinken wird? 

 
Stadtklimarätin Fedderke beantwortet die Anfrage und im Anschluss die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Nach Beantwortung durch den Magistrat erklärt Vorsitzender Augustin die 
Anfrage für erledigt. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:42 Uhr 
 
 
 
 
 
Holger Augustin Sabine John 
Vorsitzender Schriftführerin 
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